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Tadellose Fingernägel
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Tägliche Erfahrung
von //o</a /?o<Li

Bescheidenheit ist eine Zier; doch Jünglinge sollen nicht
putzsüchtig sein.

Der deutsche Forscher Ado Baeßler hat einen Indianer-
stamm in Peru gefunden, der kennt.nicht die Worte «Gu-
ten Tag» — «Lebewohl» — «Auf Wiedersehen».

Was weiter? In Europa gibt es Mädchen, die können
nicht «Nein» sagen.

*

In der Monarchie kommt das Heil von den populären
Männern; in der Demokratie von jenen, die da wagen,
unpopulär zu sein.

*

Wer Reiseschilderungen mit Vergnügen liest?
Alle, die das geschilderte Land wirklich kennen und

sich über die Schnitzer des Autors amüsieren.

$

ZÜRCHER ILLUSTRIERTE

Schreibt einer aus einem Buch ab: ist es ein Plagiat.
Aus zwei gelehrten Büchern: ein Zeitungsartikel.
Aus dreien: eine Doktordissertation.
Aus vier. Büchern wird ein fünftes gelehrtes Buch.

Einst hatte das Journal so viel Geist wie die Leute, die
es schrieben.

Heute hat es so viel Geist wie jene, die es lesen.
Kinder, das ist ein Unterschied. Ich fürchte, die Zci-

tungsmacher werden midi wegen Beleidigung belangen.

*

Das Leben ist eine Schmierenaufführung: vorher nicht
geprobt und elend ausgestattet.

Wer seine Rede anfängt: «Mein Lieber», ist gereizt.

Man müßte den Bienen irgendwie bedeuten, daß sie
mit ihrem Honig viel bessere Geschäfte machen könnten,
wenn sie sich entschlössen, eine nichtklebende Sorte zu
erzeugen.

Nr. 23

Wie willkürlich das Leben Ursachen und Folgen durch-
einander schachtelt:

Zuerst muß man lernen — dann folgt das Examen; zu-
erst muß man arbeiten — dann bekommt man Gehalt.

Warum aber kann man nicht zuerst müde sein und
dann erst die Bergtour machen? Warum nicht zuerst den
Kater haben und dann erst den Rausch? Zuerst die Er-
nüchterung und dann erst die Liebe?

*

Liebe Menschen, die von dir scheiden — sprich ihnen
nie, was du heut abend, was du morgen treiben willst;
sie sollen nicht innewerden: daß dein Leben auch ohne
sie weitergeht.

*

Krieg: Fortsetzung der Politik mit andern Mitteln.
Politik: Fortsetzung des Krieges mit gefährlichen Dro-

hungen.

Höre auf jeden Rat; und befolge keinen.
Auch diesen nicht.

*

Einmal sollte man zur Probe leben dürfen und dann
noch einmal richtig.

Wenn Sic bedeutende Schönheiten auf der Leinwand
hen, dann denken Sie an

LUX TOILET
Beliebte Filmstars, deren Ruhm *um grossen Teil von
ihrer äusseren Erscheinung abhängt, verwenden sur
Pflege der Haut Lux Toilet Soap. Sie macht die Haut
so vollkommen rein und makellos, dass selbst bei
Orossaufnahmen das stärkste Licht keinen Fehler fin»

detl T Auch Ihre Hautum/ /ec/es s/eAt man in
e/ner A/aAau/riaAme", sagt CoflliUa
/font. ,,/Vn .Star muss eine ge-
scÄme/'c/ye //aut />a6en. Lux /or-
/et Toap erAä/t c/re //au/ in vo//«
Ummener .ScAö/iAeft

wird leben, wird jung und
schön durch die fliege mit
Lux Toilet Soap!

SOAP
Sunlight Produkte

kaufen,
heißt Schweizerware

kaufen.

9 von IQ Filmstars verwenden LUX TOILET SOAP

Leni ftie/enstoAi erA/ärf.-,, Lux
7*o//ef 5oap ist Aervorrage/ic^ um
c/ie //auf wunc/ervo// 5e»Anie<cbjj

zu er/ia/fen, se/6st unter c/en scAw/'e-

r/gste/i iWingu/igera

Cutex-Nagelwasser (Cuticle Remover)
beseitigt tote Haut und bleicht die
Nagelspitzen.

Die Nägel werden mit einer zum
Kleide passenden Nuance der flüssi- 4
gen Nagelpolitur Cutex überzogen. ^

LTS 74 -071 SG

CUTEX
Alles zur Yerschönerung der Nägel

En gros : Paul Müller A. G Sumiswald.

Verschönern Sie Ihre Fingernägel,
dann verschönern Sie Ihre ganze Hand!
Die flüssige Nagelpolitur Cutex — in einer Skala moderner Nuancen
erhältlich — verleiht Ihren Nägeln einen bezaubernden Glanz.

Aber, wie der Juwel schöne Fassung verlangt, so soll auch der Nagel in
makellosem Oval ruhen. Es ist hier Cutex-Nagelwasser (Cuticle Remover),

i das den Nagelfalz glatt und geschmeidig macht
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